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HeapSort - Komplexitatsanalyse

Zusammen
Sei , dann gilt fGr die Anzahl T(n) der Vergleiche:

Far

Resultat
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HeapSort - Komplexitatsanalyse

Sortierphase

Nach dem Aufbau des Heaps muf} noch die endgultige Ordnung auf
dem Array hergestellt werden. Dazu





Wird ein Knoten der Tiefe i auf die Worzel gesetzt. Dieser Knoten kann mit Sink maximal 



 i Ebenen sinken. Pro Ebene sind hierzu maximal zwei Vergleiche nötig. Damit gilt 



r die obere Schranke


sum[i=0][k-1] 2i *2î = 2*(k-2) * 2^k +4








Beweis durch vollständige Induktion



      N=2^k -1



T(n) <= 2^(k+1) -2(k+1)+2(k-2)*2^k  +4 =



2k * (2^k  -1) -2 ( 2^k  -1) =








2n * ld(n+1) -2n = O(n log n)




n!= 2^k  -1 erhält man ein ähnliches Ergebnis, die Rechnung




gestaltet sich jedoch umständlicher.




Heapsort sortiert jede Folge a[1 … n] mit höchstens 2n * ld (n+1) -2n Element O(n log n)




Vergleichen




Log[a] (x) = [ log[b] (x)  ]  /  [ log[b] (a) ]
